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DerAmerica’sCupfindetnatürlicherst nächstes Jahr statt,
aber Alinghi ist bereits diese Woche seit Dienstag mit
schnellen fliegenden Foilern zu Gast auf dem Urnersee.

Für denNachwuchs- undDamen-Cup werden hier näm-
lich die Teilnehmenden der Equipe bestimmt, die die
Schweiz in Barcelona vertretenwerden. Bild: Loris von Siebenthal

Alinghi zu Gast auf dem Urnersee

In knapp einem Jahr steigt
das Kantonalturnfest
Im Juni nächsten Jahres wird Einsiedeln zur kantonalen Turnhochburg. Die Vorbereitungen laufen aufHochtouren.

Patrizia Baumgartner

Der STV Einsiedeln organisiert
im Juni 2024 den grösstenBrei-
tensportanlass des Kantons –
dasSchwyzerKantonalturnfest,
kurz KTF. Der Monsteranlass,
der an den Wochenenden vom
15./16. und 22./23. Juni 2024
über die Bühne geht, wird aktu-
ell fleissig organisiert. OK-Prä-
sidentMichi Iten sagtdazu:«Im
Moment sindwir dabei, dieDe-
tails zu planen. So werden zum
Beispiel dieGastrobetriebe ein-
gerichtet, das benötigte Ab-
sperrmaterial besorgt oder die
detailliertenAbmachungenmit
Lieferanten getätigt.»

Grundsätzlichfindetdas ge-
samte Turnfest zentral und
kompakt nahe derKlosterkulis-
se statt. Für das Festgelände
wird einerseits die bestehende
Infrastruktur genutzt, anderer-
seits auch sehr viel temporär er-
stellt. Dies für die sportlichen
Disziplinen, aber auch für die
Feste an denAbenden.

Die vierVereinederTurnfa-
milie Einsiedeln tragen den
Grossanlass gemeinsam und
müssendafür einiges anHelfer-
stunden leisten. Der Personal-
verantwortliche Jürg Schmidt
rechnet andenbeidenTurnfest-
Wochenenden, je nach Tages-
zeit, mit 150 bis 300 Personen,
welche gleichzeitig Schichten
abdeckenmüssen. Das Ziel sei,
diemeistenmitder STV-Einsie-
deln-Familie zu belegen, «wir
sind jedoch auch auf externe
Vereineangewiesen», präzisiert

Schmidt.AktuellwirddiePerso-
nal-Detailplanung indeneinzel-
nen Ressorts vorangetrieben,
sodassdiekonkretenHelfermel-
dungen im Herbst online erfol-
gen können.

Zu den beiden Festwochen-
enden kommen noch das Auf-
stellen, das Umbauen und das
Abbauen hinzu: Unter der Wo-
che sind ebenfalls STV-Helfer
vorOrt. «Mit derHelferbeiz auf
dem Schulhausplatz Brüel wird
für das leibliche Wohl der Frei-
willigen gesorgt.» Diese werde
in den Wochen vor, während
und nach dem KTF sicher ein
beliebter Treffpunkt sein.

Anmeldungab
EndeSeptember
Das Programm des KTF24 ist
Folgendes: Am erstenWochen-
ende (15./16. Juni 2024) finden
im Klosterdorf die Einzelwett-
kämpfe inGeräteturnen,Leicht-
athletik, Aerobic, Gymnastik
und Turnwettkampf sowie der
Vereinswettkampf Jugend statt.
Hierfürwerden rund 1000Ein-
zelturner sowie 1000 Jugendli-
che erwartet.

Am zweiten Wochenende
vom 22. und 23. Juni folgen die
VereinswettkämpfederErwach-
senen.Hiererhofftmansichum
die 100 teilnehmende Vereine,
was rund3000Aktiven,Frauen,
MännernundSeniorenentspre-
chen würde. Die Anmeldung
fürs Kantonalturnfest wird ab
Ende September für dreiMona-
te geöffnet, wie Christian Föhn
vom Turnkomitee weiss. «Wir

freuen uns darauf, wenn wir
EndeNovemberendlichwissen,
wie viele Teilnehmerwir in Ein-
siedelnbegrüssenkönnen», sagt
auch der OKP. Dann kann die
Planung konkretweitergehen.

Dorffest am
erstenWochenende
Natürlich wird am Einsiedler
Turnfest auch für Unterhaltung
gesorgt: InverschiedenenZelten
werden insgesamt bis zu 4000
PersonenPlatzfinden.Einerseits
wird auf dem Carparkplatz ein

grossesZelt inklusiveBiergarten
erstellt, dazu wird das Turnzelt
auf der Brüelwiese für den
Abend umgebaut, und es gibt
eine grosse Bar auf dem roten
Platz. Beim Furren wird es zu-
dem Aussenstände mit Esswa-
ren geben und wie bereits er-
wähnt die Helferbeiz. Tagsüber
gibteszudemeinGastro-Zeltbei
der Klostergärtnerei.

Auch das Abendprogramm
für die Öffentlichkeit ist zum
grossen Teil fix, weiss Meny
Kälin vom Ressort Verpflegung

und Unterhaltung: Am ersten
Wochenendefindet ein richtiges
DorffestmitdenBandsPartyhir-
schen und Meetu statt, an den
Vereinswettkämpfenvomzwei-
tenWochenendewerdenHash-
tag und die Mountaincrew auf-
spielen. Dazu gibt es ebenfalls
musikalische Unterhaltung im
Biergarten, imSchlagerzelt und
in der Bar, zumTeilmit DJ.

FürdiesenMega-Event läuft
die Sponsorensuche ebenfalls
auf Hochtouren. Mit der Ein-
siedler Krankenkasse, der Mo-
biliar und der Schwyzer Kanto-
nalbank wurden bereits drei
Hauptsponsorengefunden, sagt
derSponsoring-Verantwortliche
FlorianGrob.

Die aktuell laufende Turn-
fest-SaisonmachtdabeiLust auf
mehr: Der Turnverein Einsie-
deln startet am kommenden
Wochenende am Turnfest in
Zuzwil. «Wir freuen uns alle
sehr darauf», sagt OKP Michi
Iten. AmSanktgallischen Turn-
fest habemanzudemeinenTer-
min mit dem OK und könne so
nochmals hinter die Kulissen
schauen. Angesprochen auf die
bevorstehendeZeit,meint Iten:
«Es kribbelt mir schon im Ma-
gen,wenn ichdarandenke,dass
in rundeinemJahrdasTurnfest
in vollem Gange sein wird und
TausendevonTurnerinnenund
Turnern in Einsiedeln unser
Fest geniessenwerden.»

Hinweis
Weitere Informationen unter
www.ktf24.ch.

OK-Präsident Michi Iten hat schon viele Stunden in die Organisation
des Kantonalturnfests investiert. Bild: Caroline Hurschler

Goldmedaille für
FCL-Nachwuchs
Fussball 2:1-Siegvor900Fansin
der Höhle des Löwen: Die U16-
Junioren des FC Luzern gewan-
nen den Playoff-Final gegen die
GrasshoppersaufderenHeimge-
lände im Campus Niederhasli
undsichertensichdenvielumju-
belten Meistertitel. «Grandios,
sensationell, die Jungswarenam
TagXbereit und haben sich die-
sen Erfolg verdient», schwärmt
LuisMartins.AuchdieAuswärts-
spiel-Atmosphäresei speziellge-
wesen, berichtet der FCL-Trai-
ner:«BereitsamMorgenfandein
Turnier für GC-Fans statt, ent-
sprechend cool war die Stim-
mung. Doch unsere Spieler wa-
ren ruhigund fokussiert.»

Die Goldmedaille für den
FCL kommt überraschend, zu-
mindest in Anbetracht der Aus-
gangslage nach der Qualifika-
tionsphase. Der Einzug in die
Playoffs (Top8)dermit 14Mann-
schaften bestückten U16-Elite-
Meisterschaft gelang zwar sou-
verän, als Sechstrangierte zähl-
ten die Luzerner aber nicht zu
denFavoriten. ImViertelfinaleli-
minierten sie die Berner Young
Boys (Gesamtskore: 3:0), im
Halbfinal Servette (5:3).

SechsTitel
mitFCL-Junioren
DieStärkenfindensichdabei im
Kollektiv. Die Abwehr arbeitet
solidarisch, die Umschaltmo-
mente verlaufen rasant, und
auch das spielerische Element,
vorab mit Überzahlsituationen
über die Flügel, kommtnicht zu
kurz.Hervorzuhebengibt es zu-
demdeneinenoder anderen In-
dividualisten: Stürmer Andrej
Vasovic zumBeispiel, der gegen
GC beide Treffer erzielte und
insgesamt auf 32 (!) Meister-
schaftstore kam.Mittelfeldstra-
tege Hannes Knaak, der ein
Spiel steuernkann.OderTorhü-
ter JérômeBieler, der wie Vaso-
vic imKader desU16-National-
teams figuriert.

Unddann istdaderMannan
der Seitenlinie: Luis Martins.
Der37-jährigePortugiese, gebo-
ren in Sursee, aufgewachsen in
Büron, avanciert im FCL-Nach-
wuchs immer mehr zum Titel-
sammler.2012gewanneralsCo-
Trainer der U18-Auswahl (mit
Osigwe im Tor und Omlin auf
derBank) denCup. 2018 errang
eralsChefcoachdasDoublemit
den U15-Junioren (Loretz, Otti-
ger, Jaquez,Fink,Rupp), ebenso
2019 (Meyer, Breedijk). Seine
Maxime: «DerMensch steht im
Mittelpunkt, er muss sich im
Teamund imTrainingwohlfüh-
len. Der Rest – Taktik, Technik,
Disziplin – ergibt sich daraus.»

Trainerhegt
grosseAmbitionen
Als Spielerwar LuisMartins ein
langjähriger FCL-Junior, zu
mehr als einem Freundschafts-
spiel mit der 1. Mannschaft
unter Trainer René van Eck
reichte esdemzentralenMittel-
feldspieler abernicht.Nunsorgt
er als Trainer für Furore, seine
Ambitionen sind gross. «Klar
schaue ich nach oben, mein
Herz ist blauweiss», betont er.
Nächste Saison übernimmt der
vierfache Familienvater mit
demUefa-A-DiplomdieU17-Ju-
nioren des FCL. Und grüsstmit
seinem Team vielleicht bald
wieder von der obersten Stufe
des Podests. (ss)


